
Dominik  Mül l e r  
F o r s c h u n g s s c h w e r p u n k t e  
Deutschsprachige Schweizer Literatur, insbesondere Gottfried Keller; Editionsphilologie; Wechselverhältnisse 
zwischen Literatur und bildender Kunst; Literatur des Realismus; Literatur und Tourismus. 

C u r r i c u l u m  v i t a e  
* 5. April 1954 in Thun (Kt. Bern, Schweiz) 

Schulen  bis zur Maturität (1972, Typus B) in Thun. 

1974–81 Studium  der Fächer Deutsch und Geschichte an der Universität Bern, namentlich bei den 
Professoren Christiaan L. Hart Nibbrig, Walther Killy und Beatrix Mesmer. Auslandjahr (1977/ 78) an der 
Universität Wien. Studienabschluss mit dem Lizentiat und dem Diplom für das höhere Lehramt.  

Tätigkeit als Gymnasiallehrer 1979-1981 am Wirtschaftsgymnasium in Biel. 

Assistenz: 1981-1987 am Département de langue et de littérature allemandes der Universität Genf in der Abteilung 
für Neuere Deutsche Literatur (Prof. Dr. Bernhard Böschenstein und Prof. Dr. Ulrich Stadler) und 1987-1990 
am Deutschen Seminar der Universität Zürich (Prof. Dr. Ulrich Stadler). 

Doktorat :  Während der Assistentenzeit Ausarbeitung einer Doktorarbeit über die beiden Fassungen von 
Gottfried Kellers Roman Der grünem Heinrich. Die Arbeit wird 1987 von der Faculté des lettres der Universität 
Genf als Dissertation angenommen und erscheint 1988 im Verlag Peter Lang im Druck. 

Unterrichts- und Forschungstätigkeit  als Maître-assistant (1990-1996) und als Maître d’enseignement et 
de recherche (1996-2018) am Département de langue et de littérature allmandes der Universität Genf 

Gastdozenturen :  1992 Universität Riga, 1994 Universität Tartu, 1994-2006 Université Robert Schuman in 
Strassburg, 1994 Wisconsin State University in Madison („Swiss Chair“), 2001 Georg-August-Universität 
Göttingen. 

Editorentätigkeit :  Nach der Herausgabe von zwei Bänden der Sämtlichen Werke Gottfried Kellers in der 
Bibliothek Deutscher Klassiker des Deutschen Klassiker Verlags seit 1991 Mitglied des Herausgeberteams der 
Historisch-Kritischen Gottfried Keller Ausgabe, die 32 Bände umfasset 2012 abgeschlossen wurde. 
( www.gottfriedkeller.ch/hkka/projekt.php ) 
Mitherausgeber der Reihe "Schweizer Texte", die im Auftrag der Schweizerischen akademischen 
Gesellschaft für Germanistik vergessene Texte neu ediert. 
Präsident der Stiftung für eine Historisch-Kritische Gottfried Keller-Ausgabe (seit 2015) 
 
Engagement für die aktuelle (Schweizer) Literatur :  
2012-2017: Präsident der eidgenössischen Literaturjury. (www.literaturpreise.ch) 
Seit 2006: Präsident der Schweizerischen Schillerstiftung (www.schillerstiftung.ch).  
Präsident der Société genevoise d'études allemandes (www.socGEallemande.ch) (bis September 2019) 
Mitglied des Vorstandes der Gesellschaft für die Erforschung der Deutschschweizer Literatur (GEDL) 
( www.gedl.ch ) 


